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s3.« G^'ichte bestimmt, bey welcher T a M u n g die angebrachte Rechtssache nach der fur d:i
k. k. Erdlande bestimmten Gerichtsordnung aus^sührt und^ent schieden werben wjrd.

Die abwesende Frau Vcklagte wird dessen durch diese öffentliche Aufschrift zu dem Ende
erinnert/ tannt sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, und inzwischen dem bestimm?
ten Vertreter ihre Rcchtsbehelfe an Handen zu lassen, über auch sich selbst einen a.ldern

' Sachwalter zu bestellen, und diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt in ' die
rechtlichen »rdnunqsmWgen Wege einzuschreiten wissen mö^e, dle sie zu ihrer BerrheidiZung
densam finden wurde, massen sie sich di? aus ihrer Verabsäumnng entstehenden Folgen l«-lbst
beŷ umessen haben wird Laibach den ^7. Occober l ä lZ . ,«,«., , , ̂  ..»«,.««. ^

E d i e t. (2 ) ^
V m dem k. k. Stadt-und Landrechce in Kram wird mittels gegenwärtigen Editts der l

abwesenden Frau Iosepha v. Szögyeny, geborgen Gräfin v. Crundemann erinnert: Es ha-
He Valentin Marinschitsch, wider den ihr gerichtlich zugegebenen Kurator Dr. Mariunlian
Wurzbach, wegen Bezahlung emes Vitalit iuws von monathlich 3 fl. 29 kr. 47>ft)'7 dl und
Nccl'tftrttgun.i der am ' >. August l. I . bewilligten Pränotirung Klage angebracht, und um die
gerechte richterliche Hülfe gebethen.

Das Gericht, dem der Or t ihres Aufenthats unbekannt/ tlnd da vielleicht selbe aus bm
k k. Erblanden abwesend ist, hat diese Klage ihrem erstbemeldten «xcisslci'o Vertreter Dr .
Wurzbach zu stellen lassen, und zur Verhandlung dleses Ttreitgegensiands die Tagsahimg auf
ten 22. Iäner nächsikommenden Jahrs '3>6 um 9 Uhr Vormimigs vor diesem Gerichte be.
siimmt, bey welcî er T«lgsatzung die angebrachte Rechlssache nach dcr für die k. k. Crblanden
bcstlmnuen Gerichtsordnung ausgeführt und entschiede-! werden wird.

Die abwesende Frau Beklagte wird dessen durch dicse öffentl'cke Aufschrift zu dem Enle, ^
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst ;n erscheinen, und inzwischen dem bl>st,m,n«
ten Vertreter ihre Rechtübkkclfe «n Han^n zu lassen, oder auch sich tt!dst einen andchn S -ch»
tvalter zu bestellen, und diesem Gerichte nakmhaft zu machen, und überhaupt in d»e recl tli» .>
chcn ordnu-ngsmässlgcn We.qc / einzuschreiten wissen mög?, die sie zu ihrer Vcl'üheidigliüg dien«
fam finden würde, masscn sie siG dle aus ihrer Verabsälimung eittsiehenden Folgen selbst bey«
;umess?n haben wird. taibach den 17. Oclober «315.

V e r l a u t b a r u n g . (^)
Von dem k. k. <3tadt« und Landrechte in Kram wird über Anlangen des k. k prov.

Fiscalamts >>' Veltre'ttiuH l̂ ci- frommen Vcrmächtn sse hiemit ölsenll.ch bekannt gemalt, daß
alle iene, welche auf den Vcrlaß des zu Mar,a Lauftn verstorbenen Kurat -Ge-.stlichen Mat« .

. thäus P'estt l l , aus wa« immer für einem NeäM.tel eine gegründete Forderl>ng zu haten"
vermeinen, il>re allfäll,g?n Forderungen bey der zu diesem Ende" auf den 4 Dezember w. I .
Normulaqs um y Uhr vor diesem Gerichte bestimmten Tagsatzung so gtwiß a>.melden, un>
sohin geltend macben sollen, widrigknb dieser Verlaß gehörig abgehandelt, und sofort ttn ge«
ictzlichen Erben einge^ntwvrtet werden wlrd. Laibach ien 24. October 13,5.

W " " ^ " " ^ " " " ' V e r l a u t b a r u n g . (z )
W Von dem ?. 5. Stadt« und Landrechle in Klain wird ül'er ^llisuchen der Tbcrrsia Rieb-
M l^rin , hieniil öffentlich bekannt gemacht, 5aß alle jene, welche auf die in Vcrl<,st geralhene,
» aus dcm ^>ause in der S l a d t ' Laibach sub Consceivlions Nro. »7Z n>m iy. intob^li l le,
M von der Anna Slroussin ausgehende, an Caspar Schnabel, lautend«! privat Schuld» Od!i»
M galion ddtw. ?y. September und inlabul in, >8. Nttvsmdcr 17^7 ^ 4 Psoc. pr. Zoo fi.
W , D . A5., aus welch immer für einem Rechte einen gegründeten Anspruch zu haben glauben,
M ihre alUalliql'N Rechte hierauf so gewiß binnen der gesetzlichen Frist von 1. I a h t , 6 Wo«
M cden. ^ Täaen im Rechläwesse anhängig machen, und gehörig auSfs/>f.en sollen, «'b ilN
W Widligen nach Verlauf dicsn Frist odb-'meldle Schuld . Odü^ation a«if weitcrs An!.ange«
M der Biltsiellrinn für null und mchug erklärt, und fohin ftlbe helvschl werden wird.
M La dach den lc>. Oclober 18,5.

M E d i c t. (?)
M . ^3"" ^em k. l . S l a d t . und Landrechle in Rrain wird über Nnlanflen des A^:on Sde-
M ^>ar, Voimxnds des miudeljährigen Stmon Verhouz, öffentlich bekannt gemacht, da?, alle -



jene. welche auf den V^Iaß der in der Ti rnau, allhier versto<-bene5 Gertrud Uerhol?-«,
aus welH immer für einem Äechle einen gcglündelen Anspruch zu haben vermeinen, ihle
alisälligeu Forderungen vcp der zu öicsem tzude aus den 20. November l. I . Vormittags
um 9 Uhr vor diesem Gerichte be/Nmn,lcn Hagslitzung so gewiß anüielden, und sohln gc«>
^ n g auslangen sollen, als im Widrigen dieser Verlaß abgehandelt, und josort den ve--
ltlss-nden Elbcn eulgeanlworlct werde« wird. Laidach den i2 . Oclober 131.5.
. ^ ^ ^— ^ ^ ^ ^ ^ ^ t b a r u >s^ " ^ ( ^ ——-».

Von dem k. k. Stadt -und tandrechse in Kram wird über Anlangen des k. k. prol'.Fis-
kaiamts, in Vertretung der Kirche und Armen, der Pfarr St- ^mprecht, als gesetzlichen
Intesiatt,ben ^ - , 'M l dcs Ps<U'rvisär6 Lvrcnz Mreulischcn Verlasses/ kiemit össeittltch bcramU
gemacht, daß alle jene/ welche auf dielen Fntestlil - Verlaß , alls welck immer für einem
R^'isgnmdc en'en Anspruch zu d^ber, vermeinen, ihre alliasligen Foi-dcrl!nqk!> beu der ,^
diesem Ende ^ i f den 27. Novclnbn' l. I . Vormittags lim 9 Uhr vor dlesem Gcrichlc bestinnn-
ten Taqss^mg'so <iewlß ainncld?,!, und geltend dai'thü» sollen, als im Widrigen, dieser Ver»
laß .qebZr.'q abgehandelt, und sofort den gesetzlichen El heu cingcaittwortet werden wird.

Lalbach den 20 Octoher l8l.5.

" V e<r l a u t b a r u n q. CZ)
Von dem k. k Stadt - und Landreckte in Krain wird übcr Aiilana.cn drs Anton Blat-

« i g , ols 3?'iamentsl,'ol!z!e^>'s, hiemit öffcnllic!) bekannt gemacht, daß alle jene, welche aus
welck imm-r für ei><cln Rechrs^ruüde ans den Verlaß der Magdalena Posvtschnig, emen An-
spruch zl» haben vermeü-eu, ihre allfälligen Fordernngen bey der zu diesem Ende auf den 27.
November w. F. Vormittags lim 9 Uhr vor dicsem Gerichte bestnnmten Tagsatznng ft» gewiß
anmelden, u«d sohin qelrend niachen sollen, als im Widrigen d:eser Verlaß gehörig abgehak»
delt, und den betreffenden Erben eingcantworict trcrden wn'd.

'̂üibach den 2^. Ootober l3>H.

V e r l a u t b a r u n K. (Z)
Von dem k. k. Stadt - nnd Landrcchlc in ssrain wird über Anlangen des k k. prov.

Ftscajamts, in Vettretlmg der frominen Vetü,äcl)t!nsse, Hienut öffentlich deüunU gemacht, daß
«lle jene, welche auf dcn Verlaß des Priesters A,uon E r ^ m . Mer t t , ans welch immer für
einem Neckte emen g?ründelen Anspruch zu kaben vermeinen, ihre asssälllgen Forderungen
bey der zu diesem Ende auf den 24, November w. I Vormittags um 9 Uhr vor dicsem Ge-
richte bestimmren Tagsatzung so gewiß anmelden und geltend machen sollen, widrigens dieser
Verlaß gehörig abgehandelt, und soihin den betreffenden Erben emgsssntwortet «erden wird.

LMach den^ >^. Oc>obcr >8'5. '

C d i e t. (2)
Von denl k k- Ktadt-und Landrechte im Herzogthnm K^rnteii wird über Ansuchen ter

Anna vou Dietrich, gehornen von Lcobencgg, in die Ausfertigung der Amortisation^icte w
Ansehung fol^ndcr auf den, Gute 3'.'aahosea in Oberkärnlen lndebtte hasten sollenden Posten,
«ls eines Schuldscheines ddto. 20 I u l y ^7 '4 und intabulirt 19. Iäncr 174L vom Herrn
Sigmund Grasen v' Athems ausgehend, und an Johann Sy l l i lautend, pr. 500 ss., eines
detto vom besagten Herrn Grafen, und feiner Frau Gemahlinn Maria gebornen von Aschall
«usgeherd, und an Franz Georg Findler lautend ddtto. 1. November 1742 intabulirt /.?.
Dezember 1750 pr. 450 fi. dann eines Gutstehungs-Instrumentes ddto 2Z. I u l y 17.53 in-
tabus t den 2Z. Hornung «759, ausgehend vom Mathias Komployer für Fl>niz v. Mohr ,
zur Bedeckung seiner Aintskauz:on als gräfi. von Sternbachischen Pfleger pr. 2000 si. hiemit
gewilligt.

Welches daher zu sebermqnns Wissenschaft mit dem Beysatze hefayltt gemacht wirb, daß
jene, d?e auf .gedachte Tabularposie» einen RechtßsMch zu haben ^ermein'eu, ihre Hinfä l l i -
gen Nichte b,nnen einem Habr, 6 Nocken, imd Z Tagen, so gewiß geltend machen sollen,
«ls w ldr iMs auf ferneres Anlangen der genannten Anna v. Dlttrsch, diese indehfte auf
tem Gute Tsaahofe» hasten sollenden Posten sl/r getödtet und wirkungslos mit dem ausdrüctl»?
chen Vefüg'usse zur ENabulaticm erkläret w^der. roürden.

. HLM k. k. Stadt-und Lanlrechte in ^ärnttn Klagensurt am Z< Olteber .zLiH,



M Vermischte Anzeigend W ^ R ! ^ ^
W E d i c t. ( , ) ^
ff^ Vom Bezirksgerichte der Herrschaft GörtschaH wird lmnnt allqeme'm kund gyqebe!,: Es
^ sty für nölhlg befnuden worden, den I..icob W^ki tz , G^>idl>csitzcr z« OH,)'lsche Haus - ^ r . I f-
i wegen ftlnes bezeigten^ Hanges zu n K^uldenm^chen., und zur Versplitterung seines Ve>'mö-
^ gens als Verschwender ;u erkl^-en, und zu s^nen Curator den H'ohann ^eray von O^ r f i ns^ka
^ zu bestellen; welches daher zu dc.n Ende oswttllch bckannt gemacht w i rd , diß niemand m i t
k dem gedachten I«lcoh Werlitz, einige aus elften Vermögen sich beziehende Gefräste hingehe,^.
^ Darlehens»oder B o r g . oder s),istlge Contratte schlieffe, aiS w'dr^ens jedermann >, ir si,t)
^ selbst zuzuschreiben n.',b''n w i r d , wenn solche Geschäfte als nilll und li^klcg erka.nis werden w^rd?^.
f Uebrigens wird zur Li^'ldfrung.dcs Hass vsiandes des K^^ l ld^ l -die Tagsu^un^ auf den
^ , 4 . Nov mber l I . früh 9 Uhr vor die!>m Amre im Scb'ossc Görtschach bestimmt,
l Bcznksgerichl der Herrschaft Görtschack am HF October ' ^ ' 5 .
^ Versteigerung einer Hübe sammr Fährnissen l» 8^sti.»näk^v^s8. ( i )
.̂ Von dem Pr-lrk^gcrlchre der Staatsberrscban'^'^ck wird hzemu bekannt l^eq?ben, daß

f auf Ansuchen der Helena G u f t l l , Vormüüderinn :tues Sohnes Fraüz, alZ Flortan Guselli-
^ schen Universalerben >ll!d des ^lsper Perko Mtlvormundes, wcge.1 sckuidiqen ^uo« fi^, sammt
^ Mebenverbindlichkeilen :n d;e e^elttive- Vernc.gerunq ^er Valentin Tsch>'d?sch'slden, gerichtlich
l auf Z273 F- 2« kr. geschabten, in 8«l^!,cln8k^v«iF sub H. Z. Z vorkomalenden, dc» Slaats-
^ Herrschaft Lack sub Urd. Nl'o. 7Z6 dienstbaren Vcüazttödube, j>.<l;m st.^ei^en Früchten und
k , Fahrnissen gewilligt, und z l̂r Verstci°.>,lU!,u der sichenden Frachten und Zat^nl f fen, und der
^ Hübe der Tag ouf den 22. September, -^. .Ocwder, und ^" November d ^. jedesmakl
^ , Vormittags von 9 bis »2 U h r , und Nachnüttags vo i 2 visZ Udr lm Orte der Hnde niit dem

Beysatze bestimmt Mr . 'en sey, daß, wenn die Hübe, o^?r ein, oder das a-dere Fahrniß,
^ weder bey der ersten, noch z>^y:en iiizilation um cen Sck,itzunsssbeiraq ober darüber an Mcnn
k gebracht werden sollte, solches bey der dritt-n i ' i^.anon a^cb unrer der Schätzung hindange-
^ geben werden würde. Vti'.rksgericht Staarshe'lschaft L>ck an, 22. Ai lP l ! ' i , ^ ^ .
^ A n m e r k u n g : Da die.Hübe weder ben d?r nsten, noch zweyren l'izitation um den Sck>ä-
s tznngsbetrag an Mann gebracht wordcn i 'r, w!rd sol^? bey der dritten Lizi«
^ ^ tation am 20. No^ ̂ ber ^8lH ?V!)'.'n:itlaZs von 9 bis »2 U) r auch unter

dcr Schätzung hillda!:l!c.^e^li.

^ M . V e r n e > <g e r u n g. <^ )
D W i . M i t Ve^ i l l igun i dcr Ho^lönl . k k. Stadt« md L»'.drecl)te in ssrain, werden a,,f ^m
s «^. und ,16. November w. ) . Vor Ni;l"ags vcn 9 S;s «^ uk>r und ^achmit t '»^ von >? b's 6 ^
^ Uhr die zu dem Ver l -sse des zu W-en verstorben "' lVltt'üomX V»( :w i8 Hc» rn Carl Wag»er,
k gehörigen mebiznnsch '̂n auserlcsti'en Bücher/ und ei^e <^..mnslung d?r l ' ^ ^ ' ^ ^ r n Bergosian«
^ zen/ in den sogenin?'^!' D"M'.an'.scin'n Magazin Ha is ^',-n. 2 na^st dem N^th^aue a!U,,er
^ qegeu soglc chc darc Bezahlung vn-steigerr werden; wozu die Ka lflnstiljcn zu erschcmen vorges
^ laden werden.

^ « .̂̂  ^ ach .̂ ^ ^ ^ ^ ^"^ ^
DM Von dem Venvaltungsamte dn- Herrschaft Sonneq wird anmit be- '
^ Eannt gemacht, daß kVmmeuden Monath Nüvcmlnr der a'lhier bc uwliche >
^ grosse Teich Rakounig, gefischt werden wird Licbhabcr, veloc di? ganze '
^ auszufischen kommende Quant i tä t an sich känsiich zu bri"?e!? wü sbeu, be-

bieben ihre Anböthe für dcn Cmten an ben HerrnInuhaber selbst fch^^ftl ch
iM_ Ns zum 20. November bekannt zu geben.
^ D Herrschaft Sonnegg am Z.>. Dittoder 13^ .
^ M verpackten. , (? )
^ M Nachdem l»-^ l>er am »6 d M bey diejer Banl>..l < Admi^'ssration vorlenoinmenen !
^ W bsscntllchen Tevsteiaerung. des Weindatz « Gef-l l^ t i ^ Hfa^Vn ^-c Wart in bey L " ' ' ^ / nid
^»! Kresnitz, um den Ausrufspreiö Ulcht aä Mann" gebracht werden konnren, Ullli) der Hand aber



-ewig? Anböthe gemacht worden sind, <o hat man sich bewogen gefunden eine neue Versseia.e- I
rung des Weindatz-Gesälls in den Pfarren S f . Martin bey Littay und Kreslutz zu vera«« >
lassen, welche,den »5.,des nächst kommenden Plonaths November Vormittags um 9 Uhr be, V
dem hiesigen k k. Mauth - Oderam:e abschalten werden w i rd ; und wozu die Pachtlustige» Z
<wmit vorgeladen werden. K.k- Bancal - Administration Laibach den 24. Oct. l8»F. D

DerMgerung e jn^ S3>m?lz - Hannmrstages in Unterelsnern. (Z) . M
-Vvn d?m Bezirksgerichte der Sta^tsherrschaft Lgck wtld^hicmit bekannt gegeben, daß auf V

-Anflicken bcr Frau Elisabeth Freyinn v Kaift,-stein, wider Matthäus 'Nastran, Gewelkc« H
iü Eisuöl n , wegen behaupseren 558 st. Augsb. Curr. snumt Nebcnverbmdlichkeiten in die V
eiecut;ve Versiegelung des dem Schuldner eigenthümlich gehörigen, und gerichtlich auf Z05 fl. I
geschätzten Schmelz - und Hammers! ag?s Doiü'.elssag in dcr .5ten Neichewoche in Untereisnern «
gewilligt, und hierzu der Tag auf den »o. November, y. Dezember d< F. und >a. Iäner H
V3l6' jedes Mahl Vormittags von 9 bls ,2 Uhr mit dem Beysatze bejiimmt worden sey, '»
daß, wenn der Schmelz ».und Hamm?rstag, weder bey der ersten, noch zweyten, <n der H

,dleßdezirksger>i'.:iichen 'Alntskanzley abgehalten werdenden Llcitalion, um den SchälMgsbe- «
trag oder darüber an Mann gebracht werden sollte, derselbe bcy der dritten im Orte Un- «
teretsnern abgehalten werdenden Licitatlon auch unter dem Schäml"gswcrthe hindangegebe» V
.werden wird. Hezirksgertcht Staass^essstrift i',̂ ck «m , , . Ocl-ober l s ' S . H

V e r l a u l b u r u n g. (Z) «
Vbn dem Bezirksgerichte Kommenda Laiback werden alle jene, die auf den Zer laß des Z

M Jahre ^809 zu Osrebek velstorbenen Ganzbüblers vinton Koschir, und desse,/ Ehegattin» >
aus waö '.mmcr ,ur einem R chlsgrunde Ansprühe Zu machen vermeinen, vorgeladen, solche M
hey dcr zu diesem Ende alls den »Z. November l . ^ . Vormittags um y Uhr in dieser Ge- Ŵ
rlchtskaHzley angeoid^c^n Tagsatzung so gewiß a^umelden , lind rechtsgeltend darzuihun, als «
im Widrigen dieser Verlaß oline weiters der Ordnung nach abgehandelt, und den erklärte» «
Erben elnseantwoNtt werden wird. Bezirksgericht Kommenda Laibach den 7. Oct. 1315. W

Von dem Bezirksgerichte Kommenda Laibach wird allgemein bekannt gemacht: Es Z
sey auf Ansuchen des Herrn Johann Ncpomuc Wolsing, wider die Ehcleute Joseph und Ur Z
schula Prrschi'i, wegen laut Dvisions > Urtheil ä« i n t i n i ^ t o l . März l. F. schuldigen 8aa fl. H
reduzirt 6Z.0 fi. 32 kr. sam nt 5 proe. Fnte.3!ftn, seit ». Apri l cgio in die exeeutive Feil« V
bntdung der zu l e « ^ ^ ^ , bey Ht . I^chicin ŝ i> H Nro. 4 liegenden, der D . O. R Kommen- z
da Laiback, als zur alt ^ommendischen Gült ^ l ^ r i g , ftlb Urb. 5lro. '85 zinsbare,,, auf I
^)57 fl. 4n kr. gerichtlich gessi)>hten ganzen K^lfrecktshube, sammt An . und Zuglhör gewll« D
liget, untz die di-'ßlällige erstc Feilbiethll^g^ags^zung auf den 2.3. November, die zweyte Feil« I
biethuligstagsMl.n, a:lf den ^Z. Dezember i. I . l s 'H endlich die dl'itte Feilbiethungstagsa^ung ß
aus den 2̂ ;̂  Iän?r 5 Z. >3l6 n.it dem Ankäme bestimmt, das F,iH5 b.'y der ersten, oder »
zweyten F?, lb^^ l^^ta isa^ lnq dics? gan^e Hübe sammt An - und Zu,;edor nick'r um den Schä« «
tzungswertt) yd'!'>n^ch'r an öen Mann g'brackt werden sohlte, solche h:y der drttten F?«lbi?« l
thungstagsatzu:»^ <n>ch unter dem Schätzungswerthe hlndangegl'bcn w'rden w^rd; wozu alle Ka.if. z
lustige, insbesondere die intabul.rren Gläubiger m t dem Beysatze verständiget werden, daz «
sie die Lkiratwus, Bedinguiise täglich zu den gewöhnlichen A nlöstunden in dieser Gericht?- H
ffanzley einsebeu könneu. B?;u'ksaerick)t Kommenda Laidach den 2a. October lZ 'F . H

_̂  ^ ^ V e r l a ß . A n n> e l d u n- g. (?) »
Bon dem Bczir^geriH^e d?r Herrschaft We^xelberg ^vird durch gegenwärtiges Edict be- . H

kannt gedacht-. Es habcn alle jene, welche an die Verl.,sse'"chafr des den 2z. September l . H
I zu A'^cumarkt n ä ^ i Wenelburg , mit Hinterlassung eines Erbvertrages , über obne eheli- z
ch-n L^bcserben chssft'bsl v^l,'!lLrde!.!'n Anton S,idu, gewesenen 5lealitä'e>,. Besitzer, nnd Lederer, «
entweder als Erbe», M r als Gläubiger, und überkaupt^us was immer iür einem 5techtsarunde V
einen Anspruch zu machen cle^tten, zzr Anmeldung desselben den 22. November »8r<z mor- z
gens um »ci Ukr personlick, odn- durch einen B^ll'näcktigten zu erschemen, widriqens n,ch »
Verlags dieser Zeit die Mhandlu'-a, und Eina«wort',!"g dieser Herlassrnschaft an dtttieeiaen, «
«elcher sich hiezu rechtli^'. wi,d ausgewiesen haben, okn? weittrö erfolgen wird. * «

Vkiirksgerichl dcr Herrschaft M i M e r g den z^. September »8,5. , z
,! V



C o n v o c a r i o n s - E d i c t. (Z) > ^ ^ ^
^ Von iem Bezirksgerichte der Herrschast (̂ e,)osersch wird durch gegenwärtiges Edics^ allen

-benjenigen, denen daran g l̂e^e» ist, bekanas gemacht: Eä sey von diesem Gerichte in die
Eröismn-H eines Ko'ckurseZ üb.r das a/sammie i n '̂ande Krain befindliche bewegliche, und un»
bewegliche Vermögen des zu Senoselsch, ueriiorbenen Mahlers ^uk.is Gusche.) gewillter wor«
den /daher wn'd jedermann, der an erst gedachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen bc»
rcchl^t zu seyn glaubt, hieum erinnert, bls eclien Deiencher bes lausenden Jahres ^e 'Au»
meldiing seine'-Forderung in Gestalt einer förmlichen sslage, wider Herrn Johann Michael
Kci^nord, als Vertreter der Lukas Snscheg'schen K'oukllrs. t^^ffr, bei) diesem Bezirksgerichte
so q?wlß einzureichen und in selber nicht nur die Richtigkeit semer Forderung, wndern nnch
daß Rechts Kraft dessen er in diese, oder jene 5<la,se gesetzt zu werden verlangt, zu erwei, -
sen; widrigens nach Verlauf des vorbestiminren Ta^es niemand mehr qkhort werden/ und
diejenigen/ d>e ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des qesammten
im Lande Krain befindlichen Verinogcns des voibenannten Verfchuldetkn ohne Ausnahme auch
dann abgewiesen scŷ , sollen, wenn ibnen wii'kliH ein Kompensati^srecht gebührte, oder wenn
sie auch ein eigenes Gut von der Ma'se zu fordern hätten, oder wenn ihre Forderung auf ein
liegendes Out des. Verschuldeten vorgemerkt wäre, also zwar, daß, wenn ein, oder anderer
dieser Gläubiger in die Konkursmasse schuldig seyn sollte, die Schuld ungeachtet des Kompen-
sazions« Eigenthums < oder Pfandrechts, welches ihm sonst zu statten gekommen wäre, abzutra-
gen verhalten würd?. Bezirksgericht zu Senosttsch <nn ,6 . October l8>5-

L''r.ilalions . Nachricht. (3)
Von dem Bezirksgerichte Herrschaft G^rlschach wlrd hiemit bekannt gemacht: Es sey

auf Ansuchen des Herrn Ma^in.iliail Zeball, in Lack, geael» Mart in und Jacob Pollcl,; ^
oon Plnigell sub Hauszahl ,Z wegen schuldigen Restes pr. ZZ fl. C. M. samml E,rpenftn '
in die öffeittliche Feilbielhung dcr den S ö l d n e r n Maslit, und Jacob Pollcnz geborte,,
2 Ochse?! , u:?^ r Kl'che, iin We,)e der ELecuticm gewilligt, und zur V«)rnal)lne derselben
der 7̂ 'e «5>d 2lle NoV3Mbel, dann dcr Hle Dezember l. I . Vormittags um lo llhr in der
sbaligezriglen Wohnung der Schuldner sogestalt bestimmt wordell. daß Falls sel̂ ^s wl,'d«.'r
dtp der ersten, noch zmepten Feilblelhlil'.gstagsaZang um den Schänilngsb^rag, oder darü«
b?r an Mann gebracht werden möchte, bey der dritten auch unter o r̂ Schalung verkauft
werden wurdr. DeMnaO werden die Kauflustigen an obdestimmten Tagcu zu solchec Feil«
tzielhung zu erscheinen erttgelliden.

Bezirksgericht der Herrschet Görlschach am zg. Oclober »815.

FeilbiethungS « Edics. (Z
Von dem Bezirksgerichte der SlaalShei?rschaft Si l l ich wird hicmit bekannt gemacht,

daß auf Ansuchen des Iosevh Urbilfch, oon Pristauza, wegsn ihm schuldigen lu^o ft. M .
M . Velzugszinstn und illagsköste« in die e^ccalive Versiegelung der Ainon Korelzischen,
zu Podoorst liegenden, der Slaalsherrschafl ^ i l l i ch uuterlhanigen 2 Rusticalhüb?n, samrst
Kara-lf besiadllchen Wohn « und WlrlhschaslsgebHudeil, welche Realitäten gerichtlich auf 16,4 st.
geschaht find, gewilliget, und hiez ,̂ der Tag auf den 25. September, 24. Ocloder, un5»
2>. November jedes Mahl um y Uhr im O l k Podoorst, mit dem Beysaß bestimmt wo-»
dcn sepa, da5, »penn besaHlS RealitaU!N^ weder bey der ersten noch zweyten Lici lal ioi^
NM den Schätzuugslv,ellh o-der darüber an Mann gekracht wcrdcn sollten, solche bey de?
>ritlen auch unter der Schaßung hiudangc'gl'ben werden wslrdin. Die Vn?aufsdedingnisse
sind täatich zu denen gewöhnlichen AmtSstuuden in hiesiger Gellchlsjtube einzusehen.

B^zilksgericht der Slaatsherrschasl Sitt ich am 2H. August ^ » 5 .
A n m e r k u n g : Weder bey der ersten, noch zweyten Versteigermigslagsahung war ein Kauf-

lustiger erschienen, wird sohin am 21 . November i g iF zur drillen Liclla-
tioü geschritten werden.

" ^ " ^ n f ä s s e r (3)
von verschiedener Größe mit eifenen Reifen beschlagen, und. sehr gut erhalten, sind
«m KUig,e Preise zu verkaufen; Liebhaber belichm sich bey Franz .Col lorMo,
3aGchedsr am Platz, M mslden.



M Haus zu verkaufen. (3)
Das Freyherr v. Erbcrgifthe Haus am Platz allhier sub Nro. 237 ist ans

freyer Hand zu verkauft«, bis 1. December w. I . werden die Anböthe angenom-
men, die entweder aH den Herrn Innhaber selbst, oder an dessen Bestellten, Herrn
Doctor Lusner , wohnhaft in nähmlichen Hause im ersten Stocke, gemacht werde»
können. Laibach den 27. October 1815.

Haus zu verminhen. Z) ^
Das Andreas M^reusche, oder sogenannte WlMasaieirthisch-' Hau^. N<o. «Z. am Reber,

ist seit küvflißen G?orgi auf ein, oder mehrere Jahre in Bestaiid zu vergeben. Die Pacht,
liebhader bll-eben sick des Weilern beym Herrn Dr. Wo l f , in der Herrngasse nu Gs^f 0
Thurnischen Hause N.o. 21 l im zweyten Glocke zu erkundigen.

Laibach den '̂ 6 Ocwder ,8»H.

Verlautbarung. ^
Von der Innhabung der Herrschaft Zobelsderg, und des Guts Sagratz im Neusiädlcr Krcise

werden hiedurch alle jene Grundhottzen, und Partheyen, welche mu Geld und Natura'l-Llr^ars. !
schuldigreilen , wie denn auch mit Garm - Sack- Jugend- und Getreiter.Zehcnd, dann Pogtc«,. - 1
Forstgebühren und Kauftechtbcträgen in Rückstand haften , öffcntnch aufqesordcrt, dttse ihr: 1
haftenden Rückhände bis Ende 37ovembcr zZ^H um sogewisser zu dem betreffendenVerwaltungs» !
«mte abzuführen, als im widrigen Falle d« verfallenen, und verfallenden Rückstände durch ge, ^
setzlicbe Zwangsnutlcl eingetrichen werden würden. — Welche Aufforderung übrigens auch zu 'i
dem Ende geschieht,. damil sich Niemand nach Verlauf von Z Jahren tnit der Veriährung wür, ^
de schützen können, weil sie hiedurch unterbrochen wird. 1

Herrschaft ZobeMerq den ^9. Oktober lZ lH. ^

Quartier zu vermiethen. , ^
I m sogenannt Perlesischen Hause am Marien.Platz Nro- ^3. sind sogleich oder aufkunf- ^

»igen Geoz gi 6 geräumige Zimmer, jedes mit besondern Eingaug, nebst einem Cabinette, sehr Z
lschten Küche, und Opeisgewölb/ im zweyten Stock, mit der Aussicht auf die Kapuz. Gasse, 1
und auf das Wasser, mit einer Dachkammer, Keller, und Holzlege, u n t e r der V e r , ^
b i n d l i c h k e l t e ln O f f i c l e r sq u a r t i er z l, h a l t e n , oder ohne v i e l e r V e r - ^
b i n d l i ckkeit, 5 Zimmer mit allen übrigen Zugehörungen, um HMgen Preis zu vermtt- H
then. Liebhaber belieben sich des biessalls umstHndlichern im Hause selbst vorwärts bey einem ^
der Eigenthümer zu erkundigen. ^ ^ ^ _ ^

V e r l a u t b a r u n g . (Z) ^
Es w i r d von Seite der f. l . Normal - Hauplschul » Vireclion hiermtt kund gemacht, ß

daß die scho« vo.iges Jahr eingeführte jonn»und fepcrläglichc Wiederhohlungschuie für L^r» H
jungen der drcy «plärren, S t . Niklas, S l . Jacob, und Maria Velkündigung mi< Anfange ,H
des n?u?n Schuljahres und zwar den 12. NoviMd« wieder ihren llllfanfi nehmen wird. H
D,e Lehrherren haben doycr ihre neuzuschickendcn Lchrjungen den Z. Novembll lu det Kan» I
zelley dcr Normal ° Schu l . Dirccsion zur Einschreibung anzumelden. z

Lalbach am 24. Oclober lZ 'F . Z

V e r l a u t b a r u n g . (Z) z
Von Seile der k. k. Normal "Hauplscknl » Direclion wird hiermil d fan',l hrwccbl . -V

daß dle öffentlichen Vorlesungen übê r die Didactil und die Methodik zur Bildung lau^l i . H
cher Landscküllchler und Hüllilehrcr d^n 20. N^venlber an der huslgen Muster« Haupllchule '«
ihren Anfang nebmen werden. V

Es haben sick daher, die z,lr Besuchung derselben geeigncliu Iadividuen am »6. No« W
vrmber in de-u« 3lmlszimmer der Nornlal . Schul« Diieclwn voNü^sig anzuwehen. H

Laldach am 24. October lZ lZ . .«



I n der EisenZandlnng des Franz Zebull, ^ ^ ^ ^ ^ ^ W '
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ zum go ldenen A n k e r ,

und in der Papierhandlung des Adam Heinrich Höhn 5
z u r M i n e r v a g c n a n n t ,

^ ^ ^ ^ » ' beyde in der alten. MarktgaU

L o t t e r t e - L o o s e
^ ^ ^ ^ ^ M zu haben, allwo auch der Plan eingesehen werdcn kalin»

^ ^ ^ ^ U Mit allerhöchster Bewilligung wird die

Herrschaft Czernowiß mit dem dazu gehörigem
Gute Markwareß in Böhmcit,

^ W sammt dem- dastlbst befindlichen große,, Eisenwerke im Taborer Kre.se ^,d ^üqeh),- km a?r'chk
lichen Sch^ungswerthe von 2,ülü,yZ9 fl. W. W . , d^rch ,86,?o«, ^o,>," ^ s Loos zu 2.> si«.

^ « W. N / ausgesoielt, und dem Gewi'menden qanz schllldeüsr?» libcrqebei,.
^ M M i t diesein Haupraewinne sind noch 6,<io^ zu ziebcnd? Gewwnsse,, und' 6.ao<?'Gewinnsie'
^ » .als Vor . und Nachtreffer, in einem vereinten Betrage " „ „ 6^4,?,^ st.,, ^c^bunden:
^ W Allch werde» 4,Hc»o Stück Gratisloose verchellt, und iedes Loos kinn Z« Mahl .Miin-iey.

^ M Vinlösungspreise bey dem k. k° Gold .und Suber E:nlösunqs ' Amt allhier.
^ M Gold die Mark fein . . . . . . ° . . . . « . . . . .. ZF6 ft.

Znn - und ausl<lnd'sches Bruch -und Pa^amens - SUbeh bann ausländisches
^ ^ Stangen - Gilber im 'ehalte «-? y Lstb 6 Gsan fein und da: ober . 25 ss ?^ f r
^ ^ U Dasselbe unter deni!Gehalte von 9 L->th<5 Gran fein .. . . . » , . 2Z ft. 20 kr.

; .. ' , ,

Verstor ß en e in Laibach.
^ M Den2g October.̂
^ W Florian TjHeleschnig',. Wir th, alt 6y Jahr / in der Krakau^ Nl'o. 5Z.

Den 1. Ndvember,.
^ M Dem- Hrn.. Carl Sguasss, k. k Lielilcnant,, s> K.. Iohaim, alt »2 Stlird', am' alten M l K


